
Der Print-Client copy_print.exe des Bibliotheksverbunds Bayern  
  
1. Allgemeines  
Das Programm copy_print.exe ist im Rahmen der Kopien-Fernleihe zuständig für den 
Ausdruck von Bestellscheinen (nur bei gebenden Bibliotheken), Kopien-Lieferungen 
und roten Leihscheinen.  
Es durchsucht automatisch den zentralen ftp-Server nach auszudruckenden PDF-
Dateien, lädt sie auf Ihren PC herunter und druckt sie auf Wunsch auf Ihrem Drucker 
aus.  
Sein Einsatz beschleunigt und verbilligt die Online-Fernleihe.  
Es gibt in Bayern nur eine begrenzte Anzahl von Lizenzen für den Print-Client der Fa. 
Imageware.  
Der Bibliotheksverbund Bayern hat deshalb - in erster Linie für unsere öffentlichen und 
kirchlichen Bibliotheken - einen graphischen Print-Client geschrieben, der unter allen 
möglichen Windows-Versionen läuft, bei Bedarf aber auch leicht auf andere 
Betriebssysteme wie Linux oder Mac OS X portiert werden kann.  
Es ist aus Urheberrechtsgründen unbedingt darauf zu achten, dass die PDF-
Dateien nur in ausgedruckter Form an den Benutzer ausgehändigt werden.  
  
2. Installation  
Der Bibliotheksverbund Bayern stellt interessierten Bibliotheken über eine URL  
(Internetadresse), die Sie über Ihren Browser aufrufen können, eine speziell für die 
jeweilige Bibliothek vorkonfigurierte Version des Programms copy_print.exe zur 
Verfügung.  
Um PDF-Dateien direkt nach dem Herunterladen vom ftp-Server vom Print-Client 
ausdrucken zu lassen benötigen Sie die Software Ghostscript und Ghostview. Die 
aktuell letzten funktionierenden Versionen für den Print-Client der oben genannten 
Software finden Sie je nach Betriebssystem des Rechners (Windows mit 32-bit oder 
Windows mit 64-bit), unter: https://bvbd2.bib-
bvb.de/zfl/info/medea/copy_print/gs919w32.exe (Ghostscript) https://bvbd2.bib-
bvb.de/zfl/info/medea/copy_print/gsv50w32.exe   (Ghostview) und für 64-bit unter:   
https://bvbd2.bib-bvb.de/zfl/info/medea/copy_print/gs919w64.exe (Ghostscript) 
https://bvbd2.bib-bvb.de/zfl/info/medea/copy_print/gsv50w64.exe   (Ghostview)  
Bitte unbedingt darauf achten das beide Programme: Ghostview und Ghostscript als 
‚Administrator‘ installiert werden! 
  
Der Bibliotheksverbund Bayern empfiehlt Ihnen, diese Druckoption nur dann zu 
nutzen, wenn Sie über gewisse technische Fertigkeiten verfügen. Es ist einfacher, über 
den Print-Client PDF-Dateien vom ftp-Server herunterzuladen, diese PDF-Dateien 
anschließend mit einem PDF-Reader wie den Adobe Reader aufzurufen und den 
Druck aus diesem Reader heraus vorzunehmen.  
  
Erzeugen Sie auf Ihrer Festplatte ein Verzeichnis für den Print-Client, z.B. 
C:\PrintClient, und kopieren Sie die Datei copy_print.exe in dieses Verzeichnis.  
Falls Sie die Druckoption im Print-Client nutzen wollen, die heruntergeladenen  
PDF-Dateien also direkt ausdrucken wollen, müssen Sie, wie schon weiter oben 
erwähnt, als Administrator die Programme gs919w<xx>.exe (Ghostscript) und 



gsv50w<xx>.exe(Ghostview) installieren, falls sie nicht schon auf Ihrem PC installiert 
sind.  
  
3. Konfiguration  
Starten Sie das Programm copy_print.exe durch doppeltes Klicken auf die Datei. 
Konfigurieren Sie das Programm durch Auswahl des Untermenüpunkts 
'Einstellungen ändern' des Menüpunkts 'Einstellungen'.  
Die 'Polling-Rate (in Sekunden)' gibt an, in welchen Abständen der Print-Client auf den 
ftp-Server zugreift, um zu überprüfen, ob neue PDF-Dateien für Ihre Bibliothek 
verfügbar sind.  
Sie sollten – abhängig von Ihrem Bestellaufkommen – keinen zu kleinen Wert 
eingeben. Es kann auch ausreichend sein, wenn Sie das Programm ein- oder zweimal 
am Tag aufrufen und dann wieder beenden.  
Sie können dann konfigurieren, ob die Aktivitäten des Programms in einer Logdatei 
mitprotokolliert werden sollen.  
Die Druckerauswahl ist höchst wahrscheinlich, je nach Windows-Betriebssystem, 
nicht mehr möglich. Der gewünschte Drucker kann je nach Bedarf in der 
copy_print.ini manuell eingetragen werden falls Sie die Druckoption des Programms 
nutzen wollen. In diesem Fall müssen Sie auch die Pfade zu den zuvor installierten 
Programmen gsprint.exe und gswin<xx>c.exe über den 'Auswahl'-Button eingeben.  
Der Bibliotheksverbund Bayern empfiehlt Ihnen, diese Druckoption nur dann zu 
nutzen, wenn Sie über gewisse technische Fertigkeiten verfügen. Es ist einfacher, über 
den Print-Client PDF-Dateien vom ftp-Server herunterzuladen, diese PDF-Dateien 
anschließend mit einem PDF-Reader wie den Adobe Reader aufzurufen und den 
Druck aus diesem Reader heraus vorzunehmen.  
Sie können nun den Print-Client anweisen, auf dem ftp-Server nach PDF-Dateien für 
Ihre Bibliothek zu suchen, indem Sie auf einen der Buttons 'PDF-Dateien abholen und 
drucken' bzw. 'PDF-Dateien abholen und nicht drucken' klicken.  
Das Programm greift abhängig von der Konfiguration der Polling-Rate dann 
regelmäßig auf den ftp-Server zu, um nach neuen PDF-Dateien zu suchen.  
Beim ersten Zugriff auf den ftp-Server wird im Verzeichnis, in das Sie den Print-Client 
kopiert haben, ein Verzeichnis mit dem Namen SPOOL angelegt. Dieses Verzeichnis 
hat die Unterverzeichnisse BACKUP (für vom Print-Client ausgedruckte PDF-Dateien), 
DELV (für Kopien-Lieferungen), FRONTSH (für Bestellscheine) und RL (für rote 
Leihscheine).  
Über den Button 'Stopp' können Sie den Zugriff auf den ftp-Server beenden.  
Im Menüpunkt 'Datei' finden Sie Untermenüpunkte für das Anzeigen und Löschen der 
Logdatei sowie für das Löschen der auf Ihrem PC heruntergeladenen PDF-Dateien, 
sofern Sie die Druckoption verwenden.  
  
4. Ansprechpartner  
Ansprechpartner für öffentliche Bibliotheken:  
Dipl.-Bibliothekarin (FH) Ingrid Schneider  
Bayerische Staatsbibliothek  
Landesfachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen  
Leopoldstr. 240  
80807 München  
Tel.: 0941 / 59563 67 
E-Mail: ingrid.schneider@bsb-muenchen.de 



Internet: www.lfs.bsb-muenchen.de 
 
Ansprechpartner für Bibliotheken des Sankt-Michaelsbunds  
Christina Müller  
Sankt Michaelsbund  
Herzog-Wilhelm-Straße 5  
80331 München  
Tel.: 089 / 2322-5552  
Fax: 089 / 2322-5166  
E-Mail: c.mueller@st-michaelsbund.de  
Internet: www.st-michaelsbund.de  
  
Bei technischen Problemen wenden Sie sich bitte an den Bibliotheksverbund Bayern:  
Frau Ange Schantz  
Bayerische Staatsbibliothek  
Bibliotheksverbund Bayern  
Leopoldstr. 240  
80807 München  
Tel.: 089 / 28638-4514  
Fax: 089 / 28638-4605  
E-Mail: schantz@bsb-muenchen.de  
Internet: www.bib-bvb.de  


